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„Die Wüste lu e “ o i iert
Die ulikultu elle Flü ht-
li gs a d aus Ki hhei -
Te k ist fü  de  Eh e a ts-

p eis Bade -Wü te e gs 
„ECHT GUT“ i  de  Katego-

ie „Ei e Welt i  Lä dle“ 
fü   o i ie t.
I  de  Ba d a he  
Flü htli ge, die sel st u-

sikalis h si d, zusa e  
it a de e  Me s he  aus 

Ki hhei  Musik. Sp a h-

li he Ba ie e  e de  du h die Leide s hat zu  Musik 
ü e u de . Die Wüste lu e  estehe  aktuell aus  
Pe so e  i  Alte  o  -  Jah e  aus  e s hiede e  
Lä de . Das usikalis he Repe toi e ei ht o  t adiio-

elle  a a is he  u d afgha is he  So gs ü e  Pop is hi  
zu Ro k – u d Reggae-I te p etaio e .
Das P ojekt ist ei e Koope aio  des Fa hdie stes Ju-

ge d Bildu g Mig aio  B ude hausDiako ie Reutli -

ge , Nü i ge  it de  Meh ge e aio e haus LIN-

DE K eisjuge d i g Essli ge  e.V. , de  Clu  Basio  
e.V. u d de  AK As l Ki hhei . Vo  . .- . .  
kö e  Sie de  Ba d u te  htp:// .e ht-gut- .
de/ it a he / ahl/__Wahl.ht l# i  de  hell laue  
Katego ie „Ei e Welt i  Lä dle“ Ih e Si e ge e . 

Bis hof Jul : „Bü d is für Flü htli ge“
Die ü te e gis he E a gelis he La deski he sto kte 
e eut ih e Mitel fü  die Flü htli gshilfe u d -a eit auf. 
Mit eite e  .  Mio. Eu o soll U te stützu g i  de  
G e z egio e  S ie s geleistet e de  u d P ojekte de  
Flü htli gsa eit i  hiesige  Ki he ge ei de  gefö de t 

e de . Bis hof Jul  ief zu ei e  Bü d is fü  Flü htli -

ge auf: „Me s he , die a  Lei  u d Le e  ed oht si d, 
e die e  es, dass i  ih e  u se e Tü e  u d He ze  öf-

e .“ Be eits  Flü htli ge seie  i  diese  Jah  i  Lie-

ge s hate  de  Ki he u te geko e , et a i  lee ste-

he de  Pfa - ode  Ge ei dehäuse .

Dank an Pfarrer  
Stefan Schwarzer
De  e a gelis he Pfa e  u d 
Musike  Stefa  S h a ze  lud 
a  . Septe e  zu ei e  
Be eizko ze t i  die Ve söh-

u gski he Essli ge  ei . De  
E lös des Ko ze ts, ei de  
S h a ze  hauptsä hli h polii-

s hes Liedgut i  deuts he  Sp a-

he p äse ie te, gi g a  Refugio Stutga t u d de  Flü ht-
li gs at Bade -Wü te e g. De  Flü htli gs at eda kt 
si h he zli h ei He  Pfa e  S h a ze .
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Die „Wüsten-

blumen“ bei der 

Kundgebung 

„Roma haben 

kein sicheres 

Herku tsla d“ 
a  .9. .
Bild:  

M. Kuschnitzki

Landtagsgrüne setzen sich für  
Gesundheitskarte ein
Die La dtagsa geo d ete  Ma f ed Lu ha, Da iel Lede 
A al u d Ul i h S ke l G ü e  a dte  si h E de Sep-

te e  it ei e  B ief a  Sozial i iste i  Kat i  Altpete  
SPD , i  de  sie si h fü  ei e U stellu g de  Gesu d-

heitsleistu ge  a h de  As l e e e leistu gsgesetz 
auf ei e Gesu dheitska te a h de  B e e  Modell ei -

setze . Na h Vo stellu g de  G ü e  sollte  die Gesu d-

heitskoste  fü  Flü htli ge i  )uku t i ht eh  ü e  die 
Sozialä te  de  K eise, so de  ü e  ei e  Rah e e -

t ag z is he  de  K eise  u d de  Kasse ä ztli he  Ve ei-
igu g e folge . Auf diese  G u dlage kö te  die gesetz-

li he  K a ke kasse  de  Leistu gs e e higte  elekt o i-
s he Gesu dheitska te  ausstelle .

Wer epostkarte  des Flü htli gsrats
De  Flü htli gs at gi t We epostka te  he aus, auf de-

e  P o i e te ih e U te stützu g fü  de  Flü htli gs at 
u d die Flü htli gsa eit i  Bade -Wü te e g ku dtu . 
I  eite e  Ka te  ge e  E gagie te aus de  La d State-

e ts a , a u  sie i  de  Flü htli gsa eit aki  si d. Auf 
de  ishe ige  Moi e  si d zu sehe : Wolfga g S ho lau, 
Le i B e aie , E el  Kö ig, Walte  Sitle  u d Gud u  
Sid assi-Ha th. Die Ka te  eige e  si h zu  Auslage ei Ve -

a staltu ge  u d I fostä de . Sie kö e  o li e  ei de  
Ges hätsstelle des Flü htli gs ats estellt e de .

 .lue htli gsrat- .deFLÜCHTLINGSRAT
BADEN-WÜRTTEMBERG

... engagiert für ei e e s hli he Flü htli gspoliik

„Ich unterstütze 

de  Flü htli gsrat Bade -Würte erg,

eil ie a d aus sei er Hei at oh e e hte 
Not lü htet.  Me s he  i  Not rau he  ei e 
starke Lo y. U d ir rau he  ei  Verstä d is 
ü er u sere Vera t ortu g für die Ursa he  
von Flucht.“

Leni Breymaier
e .di La des ezi ksleite i
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PRO ASYL : 
Flu ht oh e A ku t 
- Die Misere o  i -
ter aio al S hutz e-
re higte  i  der EU. 
Die B os hü e disku-

ie t die e htli he 
Situaio  o  i te -

aio al S hutz e-

e higte  Pe so e , 
die si h aufg u d 
i hu a e  Auf ah-

e edi gu ge  ode  aufg u d de  A ese heit 
o  Ve a dte  zu  Weite a de u g i e hal  

de  EU e ts hließe , do t a e  i  ei e aufe thalts-

e htli he Notlage ko e . Die B os hü e ka  
au h - sola ge Vo at ei ht - ü e  die Ges häts-

stelle des Flü htli gs ats estellt e de . Ode  di-
ekt ei www.proasyl.de

Leifade  für Ehre a tli he  
in Kirchengemeinden
Vo  de  Neug ü du g o  As lf eu desk eise  
ü e  Sp a h afés u d das Flü htli gsauf ah e-

gesetz is hi  zu Gotesdie ste  u d Lite atu hi -

eise  e ei t diese eu e s hie e e B os hü e 
ützli he Tipps fü  die eh e a tli he Flü htli gs-

a eit i  Ki he ge ei de .
Diako is hes We k Wü te e g: „Flü htli ge 

illko e  heiße  - egleite  - eteilige . Ha d-

ei hu g fü  Ki he ge ei de  des E a gelis he  
La deski he Wü te e g. Die B os hü e ka  
unter www.diako ie-wuerte erg.de/lu ht-
und-asyl he u te gelade  e de .

Blei ere ht für la gjährig Geduldete!
I  de  O li e-Ve öfe tli hu g Kete duldu g 
– Blei e e ht u d pa la e ta is he I iiai e  

 –  zei h et Ka  We del die Logik des 
„o d u gspoliis he  Ma ht lo ks“ a h, a  de  

ishe  alle a hhalige  Lösu ge  s heite te . Die 
Fo de u g a h ei e  Blei e e ht fü  Geduldete 
ist so alt ie das Phä o e  de  Duldu g sel st, 
do h u  i hts e ige  aktuell. Alle Jah e ie-

de  e de  Regelu ge  es hlosse , die jedo h 
a  Bedi gu ge  gek üpt si d, u te  a de e  a  
die soge a te  Mit i  ku gspli hte . So lei t 
ei  G oßteil de  Bet ofe e  eite  ausges hlos-

se . Das letz te P o jekt i  diese  Reihe stellt de  
Refe e te e t u f des Bu des i iste iu s des 
I e  o  Ap il  da , de  ehe  ei e  Bed o-

hu g als ei e  Lösu g glei hko t. Meh  I fo -

aio e : www.lue htli gsrat- ra de urg.de

„Was tu  da it‘s i ht re t?“
Leifade  zu  Ve eidu g o  assisis h aufgela-

de e  Ko likte  i  U feld 
o  Sa elu te kü te  

fü  Flü htli ge
Die M  Mo ile Be atu g 
gege  Re htse t e is us 
Be li  hat ei e B o hü e it 
Ha dlu gse pfehlu ge  fü  
ei  eites Spekt u  zi il-
gesells hatli he  G uppe  
zusa e gestellt, u  assisis he  Mo ilisie u g 
e folg ei h e tgege zu i ke . www.proasyl.de

)e tru  für A ise iis usfors hu g, I situt 
für Vorurteils- u d Ko likfors hu g Hg.  : 
) is he  Glei hgüligkeit u d A leh u g – Be öl-
keru gsei stellu ge  gege ü er Si i u d Ro a. 
Ei e E perise für die A idiskri i ieru gsstelle 
des Bu des. Berli .
Si i u d Ro a si d die Be ölke u gsg uppe i  
Deuts hla d, de  a  e igste  S pathie e t-
gege ge a ht i d, gefolgt o  As lsu he de  
u d Musli e . )u diese  E ge is ko t die 
E de August  e öfe tli hte ep äse tai e 
Studie „) is he  Glei hgüligkeit u d A leh u g 
– Be ölke u gsei stellu ge  gege ü e  Si i u d 
Ro a“, die die A idisk i i ie u gsstelle des Bu -

des ADS  i  Aut ag gege e  hat.

)ur Auf ah e u d U ter ri gu g o  
Asylsuchenden
Neue Posiio spapie e u d Studie  o  PRO ASYL 
u d DIAKONIE. PRO ASYL fo de t ei e  Pa adig-

e e hsel ei de  U te i gu g u d Ve so -

gu g o  Flü htli ge . Co tai e siedlu ge , Ka-

se e  u d )elte dü fe  si h i ht zu ei e  Daue -

lösu g e t i kel , de  ei  Rü kga g de  i  Eu o-

pa s hutzsu he de  Me s he  ist a gesi hts de  
zu eh e de  K iege u d K ise  i  de  Welt i ht 
a zusehe . Die DIAKONIE ezieht si h i  ih e  Po-

siio spapie  e e  de  U te i gu g au h auf 
die Bedi gu ge  de  Flü htli gssoziala eit. 
- August : PRO ASYL: „U te i gu g o  
Flü htli ge  i  Deuts hla d -Regelu ge  u d P a-

is de  Bu deslä de “. www.proasyl.de

-August : Diako is hes We k de  EKD: „Posi-
io e  zu  Auf ah e, Woh au e so gu g u d 
U te i gu g de  Flü htli ge“

Diese Mate ialie  si d au h auf de  Ho epage 
des Flü htli gs ats BW zu i de .
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Bei  Flü htli gs at Bade -Wü te e g kö e  
Sie Refe e tI e  fü  I fo aio s e a staltu -

ge  u d Fo t ildu ge /Qualiizie u ge  i  Be-

ei h des As l e hts u d de  Flü htli gsa eit 
a f age . Vo  alle  i  Rah e  u se e  EU-gefö -

de te  P ojekte ha e  i  gezielte Fo t ildu gs-

e a staltu ge  e t i kelt u d p akis h du h-

gefüh t. Bite elde  Sie si h i  de  Ges hätsstel-
le des Flü htli gs ats, e  Sie si h fü  ei e ode  

eh e e Ve a staltu ge  i te essie e . Ge e 
e itel  i  au h Refe e tI e  zu The e , die 

hie  i ht aufgefüh t si d.

Die i  folge de  aufgefüh te  Fo t ildu gsa ge ote u -

de  i  Rah e  des P ojekts BIQ Be atu g-I fo aio -
Qualiizie u g, EFF -  e t i kelt u d e p o t. Das 
P ojekt läut E de  aus. Die Fo t ildu ge  e de  
a e  eite hi  a ge ote . Die Te i e aktuelle  Fo t il-
du ge  i de  Sie auf de  Ho epage des Flü htli gs ats.

I foa e d „Flü htli ge u terstütze “
As l ist Me s he e ht. Viele Flü htli ge ko e  aus de  
K iegs- u d K ise egio e  diese  Welt: Afgha ista , I ak, 
I a , S ie , So alia, a e  au h aus Na h a staate  de  
EU, o sie o  A ut u d Disk i i ie u g liehe . Diese 
Me s he  au he  Be atu g u d U te stützu g, da it 
sie i  de  ih e  f e de  U ge u g ih e Re hte ah eh-

e  kö e . De  I foa e d ietet ei e Ei füh u g i  das 
Flü htli gs e ht u d p akis he  Ha dlu gs ögli hkeite  
fü  die Be atu g u d Begleitu g o  Flü htli ge .
Refe e tI e : Mita eite /i e  de  Ges hätsstelle des 
Flü htli gs ats BW, e tl. Re htsa ältI e

Einführung in das Asylrecht und die  
Beratu g o  Flü htli ge
Fa h ualiizie u g fü  E gagie te i  de  Flü htli gsa eit
Als Teil de  odula e  Fo t ildu gs eihe ‚Flü htli gsa eit 
i  Bade -Wü te e g‘ ietet die Qualiizie u g ei  fu -

die tes Basis-Wisse  ü e  das Flü htli gs e ht u d e it-
telt die i higste  p akis he  Ha dlu gsko pete ze  
fü  die Be atu g u d Begleitu g o  Flü htli ge .
Refe e t/-i e : Mita eite /-i e  de  Ges hätsstelle 
des Flü htli gs ats BW,  e tl. Re htsa ältI e

Flüchtlingsarbeit in  
Bade -Würte erg
Fa h ualiizie u g fü  E gagie te i  de  Flü htli gsa eit
Die odula e Fo t ildu gs eihe i  Rah e  des P ojekts 
BIQ ietet ei  fu die tes Basis-Wisse  ü e  das Flü ht-
li gs e ht u d e itelt die i higste  p akis he  
Ha dlu gsko pete ze  fü  die Be atu g u d Begleitu g 
o  Flü htli ge . Die Fo t ildu gs eihe u fasst eu  o-

dula e Ei heite  it ei e  Daue  o  je eils ie  Stu de  
  Wo he e de F . a e d u d Sa.  so ie e tl. ei e eglei-

te de P a isphase i  ei e  de  a  P ojekt eteiligte  Be a-

tu gsstelle . Sie i htet si h a  Me s he , die si h f ei il-
lig i  de  solida is he  Flü htli gsa eit e gagie e  u d ist 
au h fü  A fä ge /-i e  geeig et.
Refe e t/-i e : di e se

Weite e Fo t ikdu gsa ge ote:

Auf ah e u d U ter ri gu g o  
Flü htli ge  i  Bade -Würte erg
I fo aio s e a staltu g / Fo t ildu g
Das Flü htli gsauf ah egesetz fü  Bade -Wü te e g 
ist „get age  o  G u dsatz ei es e s he ü dige  
U ga gs it Flü htli ge “. De  Refe e t stellt die Details 
des seit Ja ua   gelte de  Flü htli gsauf ah ege-

setzes o . E  e glei ht die Mögli hkeite , die das Gesetz 
fü  ei e deze t ale e u d hu a e e U te i gu g o  
Flü htli ge  i  Bade -Wü te e g ietet it de  eale  
P a is de  U setzu g. E  zeigt auf, ie Ko u e  so ie 
haupt- u d eh e a tli he Helfe /-i e  zu  Geli ge  ei-

e  gute  Auf ah e u d U te i gu g o  Flü htli ge  
eit age  kö e .

Refe e t/-i e : auf A f age

U ga g it u egleitete   
i derjährige  Flü htli ge

Leitu g: Ma le e Se kle  M.A. u d A d eas Li de  Flü ht-
li gs at BW
)ielg uppe: Haupt- u d Eh e a tli he i  de  A eit it u -

egleitete  i de jäh ige  Flü htli ge
Vo  u d .  I o hut ah e  i  Deuts hla d i  Jah-

e  et efe  u d .  Ki de  u d Juge dli he aus 
de  Ausla d, die allei  ei eise . Ma  e t diese ju -

ge  Me s he  „u egleitete i de jäh ige Flü htli ge“. 
Da sie i ht i  Deuts hla d aufge a hse  si d u d auf 
de  Weg hie he  u te s hiedli hste E fah u ge  a he  

usste , e gi t si h fü  diese Ki de  u d Juge dli he  
ei  eso de e  Juge dhilfe eda f. Hi zu ko t, dass die 
auslä de e htli he  Ei s h ä ku ge  die U setzu g de  
Juge dhilfe e s h e e . Ei e g oße He ausfo de u g fü  
Fa hk äte, die it diese  Ki de  u d Juge dli he  zu tu  
ha e . Die Fo t ildu g ietet I fo aio e  zu  juge d-

ge e hte  U ga g it diese  ju ge  Me s he . www.biq.luechtlingsrat-bw.de
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Alle Ve a staltu ge  des Flü htli gs ats si d auf u se e  We si-
te .lue htli gsrat- .de a gekü digt u d ausfüh li h e-

s h ie e . We  Sie u s die Bes h ei u g ei e  lokale  Ve a -

staltung an i fo@lue htli gsrat- w.de s hi ke , pu lizie e  i  
diese ge e auf de  We site u d i  Ne slete . Ode  i  diese  
Ru d ief.

IN KÜR)E | TERMINE

Così fa  tute. Oper projekt it s ris he   
Bürgerkriegslü htli ge
Sa stag, . . , Stadthalle Bali ge , :  Uh
So tag, . . , Ro  Ul , :  Uh
Weite e I fos u te  .zulu htkultu .de

Sa, . No e e  , .  - .  Uh , Stut-

ga t, F iede sge ei dehaus, S hu a tst . 

Tagung und Plenum des Flüchtlingsrats
S h e pu kthe a: Flu ht aus de  )ulu ht - As l-
su he de i e hal  de  EU

.  A eitsg uppe
AG  „Si he e He ku tsstaate  - Was edeutet das ko -

k et?“
AG  „Hie  ge lie e “ - E folg ei he P oteste u d Ko zepte 
gege  Rü kfüh u ge  u d A s hie u ge
AG  Woh st du s ho  ode  ist du o h u te ge a ht?
AG  „Was ü dest Du tu ?“ Kollegiale Be atu g i  A -

eitsk eis
.  Be i hte aus de  A eitsg uppe
.  )u  Situaio  i  No di ak. Ma f ed Weid a  

Flü htli gs at Bade -Wü te e g  e i htet o  ei e  
I fo aio s eise a h E il.

.  Vortrag u d Diskussio  „Sel st esi t lü hte “ 
Ü e  Ve t aue  u d )u utu ge , „Bi e a de u g“ 
u d Akzepta z i  eu opäis he  Re ht. Be i hte elege  

e s he u ü dige Le e su stä de fü  Flü htli ge 
i  Italie , U ga , G ie he la d ode  Bulga ie . As lsu-

he de  a e  au h Pe so e , die e eits i  ei e  diese  
Lä de  ei e  S hutzstatus e halte  ha e , a de  des-

ege  i ht selte  eite  i  o d-  eu opäis he Staate , 
au h a h Deuts hla d. Gi t es fü  sie Mögli hkeite  t otz 
„Du li  III“ i  Deuts hla d ih  As l e fah e  du hfüh e  
ode  auf a de e  e htli he  Basis lei e  zu kö e ? Die-

se u d a de e F age  des eu opäis he  Flü htli gs e hts 
solle  i  de  Vo t ag e ö te t e de .
P of. D . ju . Holge  Hof a , FH Bielefeld; Deuts he  
Koo di ato  des ELENA – Netz e kes, Mitglied de  Steue-

u gsg uppe de  Re hts- e ate ko fe e z
.  Kafee & Ku he
.  Aktuelle Ru de
.  E de

Bite ea hte  Sie de  A eldes hluß: 6. No e er 
. )u spät ei gega ge e A eldu ge  kö e  ög-

li he eise aufg u d hohe  Teil eh e zahl i ht e ü k-

si higt e de . Die Anmeldung ist online über www.

lue htli gsrat- .de ögli h.

F , . . , .  Uh , Stutga t, Haus de  Katholis he  
Ki he, Kö igst . 

La pedusa, . Okto er 
Sze is he Lesu g des E se les „Teat alia Eu opa“ i  
deuts he  Sp a he a h ei e  Te t o  A to io U e to 
Ri o u d de  Musik o  F a es o I pastato.
Ve a stalte : Italie is hes Kultu i situt Stutga t u.a.

Sa, . . , .  Uh , Stutga t, Haus de  Katholi-
s he  Ki he, Kö igst . 

Als Europäer gehe  u s die Flü htli ge auf  
Lampedusa alle an

Begeg u g it Giusi Ni oli i, Bü ge eiste i  de  I sel 
La pedusa
Ve a stalte : Italie is hes Kultu i situt Stutga t u.a.

Flü htli gspoliis he Tagu g  
„) is he  Dista z u d Nähe - Ehre -
a tli hes E gage e t für Flü htli ge“
F , . . u d Sa, . . , E a gelis he Akade ie, Aka-

de ie eg , Bad Boll
Ve a stalte : E a gelis he Akade ie Bad Boll i  Koope a-

io  it de  Diako is he  We k Wü te e g u d de  
Flü htli gs at Bade -Wü te e g. 
Die )ahl de  As lsu he de  i  Bade -Wü te e g steigt 
ko i uie li h. La dk eise u d Ko u e  stellt dies o  
g oße He ausfo de u ge . Glei hzeiig e gagie e  si h 
i e  eh  F ei illige i  de  Begleitu g o  Flü htli ge . 
Es ilde  si h I iiai e , As la eitsk eise ode  F eu des-

k eise, die i  U feld eue  U te kü te ei  Kli a des 
Willko e sei s s hafe  olle . Die Me s he  o  O t 

olle  de  As lsu he de  helfe  u d ih e  ih e Solida i-
tät zeige . Do h ie ka  diese Moi aio  i  alltägli he  
E gage e t e halte  lei e , oh e die eige e  Bedü f is-

se zu e a hlässige ?
P og a  u d A eldu g i de  Sie u te   

.e -akade ie- oll.de


